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Die Typen der PLZ bei der Ausgabe EM 2 B 
 
Sollten wir bei den Typen I und II für die fette und dünne PLZ trotz der guten 1:1 Abbildungen bleiben? 

 

 

Bei der Ausgabe der EM 2 in der Zähnung B wird im FORGE – Katalog unterschieden in: 

 

 Type I  - fett gedruckte PLZ 

 Type II - dünn gedruckte PLZ. 

 

Zur besseren Veranschaulichung dient eine saubere und farbige 1:1 Abbildung. 

 

 

Der Autor dieser Zeilen ist der Auffassung, dass der Begriff / die Bezeichnung für Type I und Type 

II noch aus der „Urzeit“ des Sammelns der EM stammt, als es noch keine Abbildungen und schon 

gar nicht die sauberen 1:1 Abbildungen in der heutigen Qualität gab. Die Bezeichnung basiert auf 

der sogenannten NIEMAND – Liste, wo der Herausgeber zur damaligen Zeit alle möglichen Unter-

schiede zur Beschreibung der unterschiedlichen EM wahrnehmen musste. 

 

 

Was ist eine „Type“? Betrachtet man die (dem Autor) zugängliche Literatur (MICHEL, DDR-

Universal, HAUBOLD) so ist der Begriff „Type“ nirgends genau definiert. Unter „Type“ bezeich-

net man in der Drucktechnik (Hand- und Maschinensatz) einzelne gegossene Buchstaben und Zei-

chen in unterschiedlicher Größe und Form. 

 

 

Was sind „Typen“ nach dem MICHEL-Katalog, z.b.: 

 

- Alliierte Besetzung 1948 – Bautenserie, z.b. Kölner Dom (Mi-Nr. 73 ff) 

Portalstufen 

Fenstertürmchen 

Seitenportalschwelle usw. 

 

 

- BRD – Heuss (Mi-Nr. 177 ff) 

Anzahl der Punkte auf den Stirnlinien 

 

 

- Alliierte Besetzung Baden, Rheinland Württemberg 

  Allgemeine Schraffurunterschiede im Detail 

 

 

- DDR – Ulbricht (Mi-Nr. 845 ff) 

  Brillenbügel gebrochen oder nicht gebrochen 

  Schraffur der Nackenschulter 

Variante des Gesichtsrasters mit unterschiedlicher Anzahl der Punkte auf der Stirn-

glatze und der Nase 

 

Allen diesen „Typen“ ist ein gleiches Druckbild mit Nuancen in der Ausführung gemeinsam, z.b. 
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- Wertziffer immer an der gleichen Stelle 

- Währungsangabe und Landesbezeichnung immer an der gleichen Stelle u.a. 

 

Die Unterschiede beziehen sich immer auf Details (z.b. die Schraffur) des ansonsten gleichen Mar-

kenbildes. 

 

 

Wie ist es nun bei den EM der Ausgabe 2 B? Die Type I/II charakterisiert eine unterschiedliche 

Ausführung der PLZ. Das Druckbild der EM ist aber dabei unterschiedlich, d.h. die Abstände von 

PLZ/PA, eventuell Ub und SbPA von der Linie sind nicht gleich. Dem Autor sind keine deckungs-

gleichen Ausgaben in der Type I und II bekannt, es liegt immer ein anderes Druckbild vor. Der Au-

tor kann diese Aussage nur für die LR 4 und 7 treffen. 

 

Aus diesem Grund ist der Begriff „Type“ für die EM etwas fehlinterpretiert und sollte in die Aufla-

genunterteilung eingegliedert werden. Wenn keine weiteren Auflagen bekannt sind bedeutet das: 

 

 - bisher Type I   wird Auflage (1) 

 - bisher Type II   wird Auflage (2) 

 

 

Welche Probleme können durch den Wegfall der Type I und II auftreten: 

 

- für neue Sammler, die nach FORGE-Katalog sammeln, keine. Es gibt eine Erleichterung 

bei der Ordnung der Sammlung. 

- für „gestandene“ Sammler ist ein Umdenken erforderlich und eventuell eine Neuordnung 

der Sammlungsauflagen. 

 

 

Aber dieses Problem dürfte sich mit der Zeit „abschleifen“. Genau wie es heute noch FORGE-

Sammler gibt, die ihre Sammlung nach der Zähnung (analog MICHEL, HAUBOLD) aufgebaut 

haben, sollte sich der Begriff Type I/II im Laufe der Zeit von selbst klären. Der Autor denkt hierbei 

an das Problem der unterschiedlichen KN - Abstände (enger und weiter Abstand der Ziffern), früher 

mit „a“ und „b“ katalogisiert. 

 

Um zu demonstrieren, wie sich mein Vorschlag auswirken würde, stufe ich die EM 2/ LR 3 in der 

Zähnung B ein (Betrachtungen analog BRANDENBURGER im Rundbrief Nr. 70/2005). Der Fair-

ness muss gesagt werden, die LR 3 ist für diese Betrachtungen nicht besonders geeignet, sie lässt 

aber das Problem erkennen. 

 

 

Der Autor bittet um Kommentare und Stellungnahmen zu dieser Problematik. Besonders bittet er 

um Klärung: 

 

1. Ist in der philatelistischen Literatur der Begriff „Type“ irgendwo definiert? 

 

2. Gibt es in den anderen Leitregionen die EM 2 B in Type I und II, die bildgleich sind? 

 

 

EM 2 B – LR 3 nach FORGE-Katalog 2004 ohne Betrachtung von PU und Überdrucke 
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Katalogisierung bisher Katalogisierung neu 

PLZ / PA Ub Type Auflage PLZ / PA Ub Auflage 

       

301  I 1 301  1 

301  I 2 301  2 

301  II  301  3 

       

3011  II 1 3011  1 

3011  II 2 3011  2 

3011  II 3 3011  3 

       

3014  II 1 3014  1 

3014  II 2 3014  2 

3014  II 3 3014  3 

       

3018  II 1 3018  1 

3018  II 2 3018  2 

3018  II 3 3018  3 

       

302  II  302  1 

       

3026  II 1 3026  1 

3026  II 2 3026  2 

3026  II 3 3026  3 

       

3033  II  3033  1 

       

304  I 1 304  1 

304  I 2 304  2 

304  II  304  3 

       

306  II 1 306  1 

306  II 2 306  2 

306  II 3 306  3 

       

309  II  309  1 

       

324  II  324  1 

324-1  II  324-1  1 

       

33-1  I  33-1  1 

33-1  II  33-1  2 

       

35  II  35  1 

35-5  II  35-5  1 

       

353  II  353  1 

       

354  I 1 354  1 

354  I 2 354  2 

354  II  354  3 

       

356  II  356  1 

356-1  II  356-1  1 
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Katalogisierung bisher Katalogisierung neu 

PLZ / PA Ub Type Auflage PLZ / PA Ub Auflage 

       

357  II 1 357  1 

357  II 2 357  2 

       

36  II  36  1 

36-1  II 1 36-1  1 

36-1  II 2 36-1  2 

36-1  II 3 36-1  3 

36-1  II 4 36-1  4 

36-1  II 5 36-1  5 

36-1 a II  36-1 a 1 

       

37-1  II  37-1  1 

       

       

 


